
Die „Uhlen-Post“ # 4 ist da 

1. Freundschaftsspiel unserer Jugend mit dem Golfclub 
Walddörfer 

Pünktlich um 10 Uhr morgens trafen sich am 19. Mai ausgeschlafen und 
gutgelaunt Anika, Lennard, Hagen, Alp Efe und Jaroslav. Mit Fahrgemein-
schaften machten sich die Fünf auf den Weg zum ersten Freundschaftsspiel 
mit dem GC Walddörfer. Initiiert hatte dieses Spiel Hanne Milbret vom 
Jugendausschuss des WRGC gemeinsam mit der Jugendwartin des GC 
Walddörfer Anne Schaeffer.  
Herzlich begrüßt wurden sie von sechs sympathischen Spielerinnen des GC 
Walddörfer, Matthea, Jenna, Johna, Jenny, Jessie und Anika. Anfang zierte 
sich die Sonne noch ein wenig, doch als pünktlich um 12 Uhr die Flights 
starteten, war die Temperatur auf ein angenehmes Niveau gestiegen. 
Gespielt wurde ein HCPI-relevantes Turnier über 18 Löcher Einzel nach 
Stapleford. Mit starken Abschlägen ging es auf die Runde. Der idyllisch 
gelegene aber baumreiche und hügelige Course verlangte unseren Spieler- 
innen und Spielern jede Menge Kraft und Präzision ab. Und eine gehörige 
Portion Geduld, da sich auf den Bahnen vor ihnen andere Flights jede 
Menge Zeit ließen. Trotzdem brachte das Turnier für alle Spieler Freude und 
Ansporn, es beim nächsten Mal noch besser zu treffen. Erschöpft aber 
glücklich zogen alle nach dem 18. Loch in Richtung Clubhaus, darunter 
unser „Lefty“ Jaroslav, der erst seit zwei Jahren Golf spielt. Ihm gelang es, 
innerhalb von sechs Tagen zweimal sein HCP zu verbessern. Eine Woche 
vorher sprang der 17-jährige schon von 20,4 auf 13,1 und jetzt erreichte er 
sogar die Einstelligkeit mit 9,8. Glückwünsche von seinen Mitspielerinnen 
und Mitspielern waren ihm sicher. Hinzu kamen auch noch der 1. Platz 
Brutto, gefolgt von Matthea Schuster und auf dem dritten Rang Anika 
Milbret.  
In der Team-Wertung hatte diesmal der GC Walddörfer mit 187 Netto-
Punkten die Nase vorne, während der WRGC 158 Netto-Punkte erspielte. 
Noch während der Siegerehrung stieg allen der Duft frisch gebackener Pizza 
in die Nase, als die mit Salami, Schinken, Pilzen, viel Käse und Tomaten 
belegten Teller hereingetragen wurden.  
Die Revanche lässt nicht lange auf sich warten: Das Rückspiel ist für den 28. 
Juli im WRGC angesetzt. Alle waren sich darin einig, daß es viel mehr 
Freundschaftsspiele geben sollte.  
Wir bedanken uns bei Anne Schaeffer, Maren Schuster, Hendrik Beins und 
dem ganzen Team der Gastronomie für die freundliche Aufnahme und 
Unterstützung! 

Herzliche Grüße vom Jugendteam und der  

                            coolen „Uhle“


